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Die E. führen den Kampf gegen die sozialisti­
schen Errungenschaften in den sozialistischen 
Staaten auf vielfältige Veise und mit großer In­
tensität. Dabei treten insbesondere Spionage­
verbrechen, politische Mordanschläge und andere 
terroristische Aktionen, Versuche zur Schaffung 
und Entwicklung eines politischen Untergrundes 
und die politisch-ideologische Diversion hervor. 
Sie unternehmen große Anstrengungen, um die Ent­
wicklung von Beziehungen der friedlichen 
Koexistenz zwischen den imperialistischen Staa­
ten und ihren Herkunftsländern zu torpedieren 
und arbeiten dabei eng mit extremen Entspan­
nungsgegnern zusammen.
Die imperialistischen Geheimdienste nutzen die
E. als Reservoir für die Organisierung und 
Durchführung antisozialistischer subversiver 
Handlungen. Dazu sind die E. von Agenten der 
Geheimdienste stark durchsetzt, und ihre Tätig­
keit wird maßgeblich von den Gehe.!Indiens ten 
mitbestimmt. Teilweise werden die E. direkt von 
den Geheimdiensten gebildet und unterhalten.
Die BRD ist eine der wichtigsten Operations­
basen für fast alle feindlichen E. in Mittel­
europa. Zu den wichtigsten feindlichen E. ge­
hören der NTS (Nationalno-Trudovoj Sojus) und 
die 0Ш (Organisation Ukrainischer Nationali­
sten) sowie die ZOPE (Zentralnoje obedinjenije poslevojnnych emigrantow).
Die Sender "Radio Freies Europa" und "Radio 
Liberty" spielen in der gegen die sozialisti­
schen Staaten gerichteten Feindtätigkeit der E. 
eine bedeutsame Rolle.

Entführung
Erscheinungsform von Terrorverbrechen oder 
Straftaten der allgemeinen Kriminalität.
Sie ist das Verbringen von Menschen gegen ihren 
Villen unter Anwendung spezifischer Mittel und 
Methoden (Gewalt, Drohung, Täuschung, Narkotika, 
Rauschmittel u. a. ) von ihrem ursprünglichen 
Aufenthaltsort in andere Orte, Staaten oder Ge­
biete.
Die E. in terroristischer Absicht wird charakte­
risiert durch
- planmäßiges und zielgerichtetes Vorgehen bei 

der Auswahl der zu entführenden Personen,
- Androhung der Tötung, Mißhandlung oder Gesund­
heit sSchädigung der entführten Personen, um 
«HnftTt erpresserischen Druck auf staatliche 
Organe auszuüben,

- Stellen von bestimmten Forderungen zur Durch­
setzung weitergehender terroristischer Ziele,

- Bestrebungen, der Täter, in der Regel unerkannt 
zu bleiben und eine unmittelbare Konfrontation 
mit den Sicherheitsorganen zu vermeiden.


